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Unter der Leitung von Michael Christmann waren alle Mitwirkende nochmals zum großen Finale angetreten, das 

mit dem „Steigermarsch“ endete. 
 

ST. INGBERT, 12.01.2019 .  Zu seinem nunmehr 

19. Neujahrskonzert hatte am letzten Samstag der 

MGV „Frohsinn“ St. Ingbert in die vollbesetzte 

Stadthalle eingeladen. Tradition bei diesem Konzert 

ist es auch, dass der Gastgeber das Konzert nicht 

alleine bestreitet. Von Anfang an sind der Hasseler 

Kuckuckschor und die Orchestergemeinschaft „Mu-

sik verbindet“ Oberwürzbach dabei. Erstmals nah-

men in diesem Jahr der MGV „Josefstal“ und der 

neugegründete Chor „Männersache“ teil. „Männer-

sache“ ist ein junger Chor, der sich aus Sängern des 

MGV „Josefstal“ und des MGV „Frohsinn“ gebildet 

hat, aber jedem Sänger offen steht. 

Musikalisch wurde hier mit das Beste geboten, 

was St. Ingbert an Männerchören zu bieten hat. Die-

ser Qualität stand die Orchestergemeinschaft in kein-

ster Weise nach. Sie zählt immer zu den Highlights 

der Neujahrskonzerte. Alle Chöre zeigten einen brei-

ten Bogen ihres Könnens und Repertoires, das von 

der traditionellen Chormusik von Johannes Brahms 

oder Friedrich Smetana über die Chorwerke von Otto 

Groll bis „Nothing else matters“ von der Band 

„Metallica“ reichte. Hier hatten die Chorleiter Mar-

kus Schaubel, Friedel Hary, Hans-Jürgen Spengler 

und Michael Christmann ganze Arbeit geleistet. Die 

Solistin Maria Mastrantonio zeigte ihr Können bei 

einem Lied mit dem MGV „Josefstal“ und dem 

Auftritt von „Männersache“. Das Publikum sparte 

bei den Auftritten nicht mit Applaus und Bravo-

Rufen. 

Moderiert wurde der Abend von Oliver Köhler-

Wolf, der dem Publikum in gewohnt lockerer Manier 

Hintergrundinformationen zu den einzelnen Stücken 

gab. - wir / Foto: D. Wirth - 
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Alle Redner fanden viel Lob für Hassel beim Neujahrsempfang 

CDU konnte für Hassel auf ein positives Jahr zurückblicken 
 

HASSEL, 06.01.2019 .  Beim Neujahrsempfang der 

CDU Hassel in der gut gefüllten AWO-Begegnungs-

stätte konnte Vorsitzender Michael Rinck viele Has-

seler Vereinsvorsitzende, darunter auch einige neue, 

ebenso neue junge CDU-Mitglieder, begrüßen. Den 

guten Zuspruch führte er auf das Wahljahr 2019 zu-

rück. Am 26. Mai würden nicht nur Ortsräte, Stadt-

räte, Kreistagsmitglieder und Europa-Abgeordnete 

gewählt, sondern auch der Oberbürgermeister, dies-

mal für zehn Jahre. Hier konnte er den CDU-Kandi-

daten für das Amt des Oberbürgermeisters, Finanz-

staatssekretär Ulli Meyer, willkommen heißen, der 

für Hassel und die Hasseler viel Lob im Gepäck hat-

te. Der St. Ingberter Stadtteil sei attraktiv, gute Frei-

zeitveranstaltungen wie das Grombeerebrode, ein 

funktionierender Ortskern, eine gute Infrastruktur 

seien vorhanden. „In Hassel lässt es sich gut wohnen, 

auch für junge Familien wird viel geboten: moderne 

Spielplätze, Bildung und Betreuung in Kitas, Grund-

schule und freiwilliger Ganztagsbetreuung, es gebe 

ein gut funktionierendes Vereinsleben. Vereine seien 

der Kitt, der zusammenhält.“  

Seine Heimatstadt St. Ingbert, und damit meint er 

ausdrücklich auch die Stadtteile, lägen ihm am Her-

zen, „Man kann eine Stadt nur besser machen, wenn 

man sich engagiert und wenn man miteinander redet. 

Ich will mit Demut, aber auch Fleiß und Ehrgeiz, mit 

ganzer Kraft und ganzem Herzen anpacken für St. 

Ingbert, damit es vorangeht.“ Der Grundsatz „Ge-

meinsam Zukunft zu schaffen“ werde seine Arbeit 

prägen. Er wolle auf alle Parteien und die Bürger zu-

gehen, Ansprechpartner für alle sein. „Natürlich gibt 

es unterschiedliche Meinungen, aber man muss nach 

sachlichen Grundlagen entscheiden, dann wird man 

eine Lösung finden, mit der sich alle identifizieren 

können.“ 

In der anschließenden Fragerunde spielten Lärm-

belastung durch Verkehr, Wohnqualität, eine mög-

liche Umgehungsstraße und ein fehlendes Stadt- und 

Industriemuseum eine Rolle. Ortsvorsteher Markus 

Hauck musste sich angesichts des großen Fragen-

kataloges der Bürger kurzfassen und zog ein positives 

Fazit für 2018. Hassel sei ein attraktiver Standort; der 

Landmarkt (Kuckucksmarkt) habe sich etabliert, ein 

Teil des Friedhofs werde bald zum Park umgewid-

met. Das Dauerthema „Begrünung der Schulstraße“ 

sei gelöst, auf dem Marktplatz gehe es mit dem 

Fällen der Birken und Schaffung eines neuen Bus-

haltehäuschens weiter. Die Renovierung des Sport-

heims sei abgeschlossen, die Integration der noch in 

Hassel lebenden neun Flüchtlinge sei geglückt. 

„Offen sind noch der Bau eines neuen Grills auf dem 

Freizeitgelände Fröschenpfuhl sowie der dort noch 

fehlende neue Toilettenwagen, wie auch die Instal-

lierung der neuen Beleuchtung in der alten Schul-

turnhalle“, so Hauck.  

Mit dem für Hassel aufgestellten Doppelhaushalt 

2019/20 ist man mehr als zufrieden: Schon allein 

600.000 Euro seien für die Sanierung der Heizungs- 

und Lüftungsanlage in der Eisenberghalle vorgese-

hen. Im Rathaus werde es WLAN geben. Die Kita 

Herz Jesu werde im Februar abgerissen, um dem 

Neubau Platz zu machen, auch in der evangelischen 

Kita werde es mehr Krippen- und Kitaplätze geben, 

die Hasseler Grundschule sei gut aufgestellt und ge-

sichert, für die freiwillige Ganztagsbetreuung werde 

es mehr Gelder geben. Neue Urnenstelen würden 

angeschafft, die Zuwendungen für Spielplätze seien 

erhöht worden, auch der Zugang zum Spielplatz auf 

der Heide werde behindertenfreundlicher gestaltet, 

die Feuerwehr erhalte eine „Brandfrüherkennungs-

anlage“. Hauck lobte das Vereinsleben, lediglich im 

Bereich Arbeitsgemeinschaft der Vereine wünsche er 

sich mehr Engagement, nicht nur „Sprüche klopfen“. 

Lediglich der Breitbandausbau, der von Telekom für 

Herbst 2018 versprochen wurde, lasse auf sich war-

ten. Wie überall gäbe es Probleme mit parkenden 

Autos und erhöhter Geschwindigkeit.  

 - cst / Foto: D. Wirth - 

Homepage derzeit leider nur eingeschränkt online. 

Wir bitten dies zu entschuldigen. - wir - 
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Den Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer: 

116 117 

Die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum 

nächsten Wochentag, Mo, Di, Do von 18.00 Uhr bis 

8.00 Uhr, Mi von 13.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Fr von 13.00 

Uhr bis Mo 8.00 Uhr, samstags, sonntags und an Feier-

tagen (bis zum nächsten Wochentag) rund um die Uhr. 

Augenarzt 
Sa./So., 19./20.01.:  Augen-Centrum Homburg/Blies-

kastel (Talstr. 26/Kardinal-Wen-

del-Str. 66,    0160-3053451 

Sa./So., 26./27.01.: Gem.Praxis Dr. Beetari & Koll. 

 Neunkirchen, Stummstraße 19 

  06821/25444 o. 0176-22624260 

HNO-Arzt 
Den Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer: 116 117 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 19./20.01.: Kerstin Hildebrand 

 Aßweiler, Saar-Pfalz-Straße 47 

   06803 994243 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 

 Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 19./20.01.: Tierärzte Ehrmanntraut 

 Gersheim, Walsheimer Straße 14 

   06843/8159 

Sa./So., 26./27.01.: Tierarzt Scholz  

 St. Ingbert, Oststraße 74 

   06894/89 50 50 - 1 
 

 

 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  19.01.: Saar-Apotheke im Kaufland 

St. Ingbert, Grubenweg 7 

 06894/9900685 
So.,  20.01.: Ingobertus-Apotheke, St. Ingbert,  

Poststraße 26,    06894/92680 

Sa.,  26.01.: Florian-Apotheke, Oberwürzbach 

 Hauptstraße 119,    06894/966322 
So.,  27.01.: Rats-Apotheke, Hassel 
  Marktplatz 10 a,    06894/956028 
 

 

 

Öffnungszeiten: 
dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin Doris Hartz 

  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 
Sprechstunde des Ortsvorstehers M. Hauck: 
Montags: 17.00 – 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 

wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 

geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 

wieder. 

Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-

genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-

zeigenpreisliste Nr. 8 vom 1.11.2016. Bei Nichtliefe-

rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 421 

Mittwoch, 23.01.2019 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 

HEINRICH Immobilien 

Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 

Alte Bahnhofstraße   2,  66386 St. Ingbert 
heinrich.my-next-home.de 

Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 

Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: 
EFH, MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 

https://apothekennotdienste-saarland.de/14.10.2018/1824/
https://apothekennotdienste-saarland.de/14.10.2018/1824/
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro: 

 Di. und Fr. 9 bis 12 Uhr; Mi. von 14 bis 17 Uhr 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 

ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-
dung: Pfarramt  ( 5609) 

Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 

Nachtisch serviert! 

16.01.: Schweineroulade, Püree und Gemüse 
23.01.: Käsespätzle mit Salat 
30.01.: Kasseler mit Püree und sauren Bohnen 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 
15.15 – 16.15 Uhr:  Kids Club  (1. – 3. Klasse) 

16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club (4. – 6. Kl.) 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte: 

20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag in der ev. Begegnungsstätte: 

16.30 – 17.15 Uhr: Präparanden, Lisa Berg 

17.30 – 18.15 Uhr: Konfirmanden, Lisa Berg 

Sonntag,  20. Januar 2019 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Dr. Bonkhoff 

Sonntag,  27. Januar 2019: 
10.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst zum 

ökumenischen Bibelsonntag, Pfr. A. 
Beck / S. Glombitza 

Pfarrbüro in Hassel:  Handy 0151 14879662 
 

Samstag,  19. Januar 2019: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, musik. mitgestaltet 

vom Kirchenchor, 1. Sterbeamt für 
Roseli Pintarelli, 1. Jgd. f. Andreas 
Best, Jgd. für Antonius Preßmann, 
Amt f. Willi Zitt, Amt f. Gertrud und 
Fritz Hauth 

Mittwoch,  23. Januar 2019: 
18.00 Uhr: Hl. Messe 

Sonntag,  27. Januar 2019: 
  9.00 Uhr: Amt  

 

Kreissparkasse über-

reicht Spenden an Kitas 

HASSEL Kurz vor Weihnachten durften sich die 

beiden Hasseler Kitas über Spendengelder freuen, die 

Aktionen der Leiterin der Hasseler Filiale der Kreis-

sparkasse, Sandra Derschang, mit ihren Mitarbeite-

rinnen eingebracht haben. Diesmal wurde auch die 

Jugendfeuerwehr mit einer Spende bedacht, weil sie 

sich im Ort sehr engagiert. 

Das Waffelbacken am Weihnachtsmarkt 2017 in 

der Geschäftsstelle und die Teilnahme am Kuckucks-

markt 2018 erbrachten für jede Einrichtung einen 

Betrag von 150 Euro, wobei die Kreissparkasse noch 

etwas draufgelegt hat.  

Die Kita Herz Jesu wird das Geld für den Neubau 

beiseite legen, die Kita „Sonnenblume“ steht ebenso 

vor Baumaßnahmen und für die Jugendfeuerwehr ist 

der Betrag willkommen für Eintrittsgelder, wenn 

Jugendfreizeiten anstehen.  - cst / Foto: C. Strobel - 
 

 

 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Danke 

allen, die unserer lieben Verstorbenen 

Inge Guckelmus 
im Leben Achtung und Freundschaft 

schenkten, mit uns Abschied nahmen, 

sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme in so viel-

fältiger Weise zum Ausdruck brachten. 

Im Namen der Angehörigen 

Die Beerdigung findet in aller Stille statt. 

Hassel, im Januar 2019 
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Termine der AWO Hassel 

Ort:  AWO-Begegnungsstätte „Altes Wasserwerk“ 

Do., 17.01.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 

Do.,  31.01.: Kaffeenachmittag mit Heringsessen 
 

   Heringsessen 

Die Arbeiterwohlfahrt lädt alle Mitglieder und Freun-

de zum traditionellen Heringsessen im Rahmen ihres 

Kaffeenachmittages am Donnerstag, den 31. Januar 

in die AWO-Begegnungsstätte „Altes Wasserwerk“ 

ein. 

 

Wieder Brand mehrerer 

Container in Hassel 

HASSEL, 05.01.2019 .  Am frühen Samstagmorgen 

wurde der Löschbezirk Hassel um 6.11 Uhr zu einem 

Containerbrand am Sportplatz in Hassel alarmiert. 

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte standen fünf Kunst-

stoffcontainer für Altpapier, sowie ein Altkleidercon-

tainer in Vollbrand. Das Feuer wurde von einem Trupp 

unter schwerem Atemschutz mit Wasser und Schaum 

schnell unter Kontrolle gebracht. Im Zuge der Nach-

löscharbeiten musste u. a. der Inhalt des komplett ge-

füllten Altkleidercontainers vollständig ausgeräumt 

und abgelöscht werden. Der Löschbezirk Hassel war 

mit einem Fahrzeug und acht Einsatzkräften vor Ort. 

Die Polizei St. Ingbert hat vor Ort die Ermittlungen 

aufgenommen.  - FJ / Foto: Florian Jung - 

 
 

Kartenvorverkauf zur KCH-Kappensitzung 
HASSEL, 05.01.2019 .  Die Kappensitzung des KCH 

findet am Samstag, 23. Februar um 19.11 in der 

Eisenberghalle statt (Einlass ab 18.11 Uhr). Der 

Kartenvorverkauf startet am 9. Februar im Cafe am 

Markt in Hassel. Nähere Infos in unserer nächsten 

Ausgabe. 

Allen meinen lieben Freunden, Verwand-

ten, Nachbarn und Bekannten ein herz- 

liches Dankesschön für die lieben  

Glückwünsche und Geschenke anläss- 

lich meines 

90. Geburtstages.  

Einen besonderen Dank an meine Kin- 

der, die mir dieses schöne Fest gestal- 

tet haben. 
 

Lucie Kneip 
 

Hassel, im Dezember 2018 
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Autohaus Bender modernisiert seinen Ausstellungsraum und Werkstatt 

Total-Tankstelle in Rohrbach schloss ihre Pforten 
 
 

ROHRBACH .  Am 31. Dezember 2018 hatte die 

Total-Tankstelle beim Renault Autohaus Erich Bender 

zum letzten Mal geöffnet. Eine 70-jährige Tankstel-

len-Ära ging zu Ende. Im Jahre 1949 wurde die 

damalige Aral-Tankstelle durch Alex Bender, dem 

Vater des heutigen Inhabers, eröffnet. Mit nur einer 

einzigen Zapfsäule begann hier die Geschichte von 

70 Jahren Tankstelle. Im Februar 1987 übernahm 

Erich Bender die Tankstelle und das Renault-Auto-

haus. In den folgenden Jahren wurde mehrfach um- 

und angebaut. So begann man 1989 mit dem Anbau 

einer Ausstellungshalle und der Vergrößerung der 

Werkstatt. Im Jahre 2000 musste man im Zuge von 

behördlichen Auflagen die Tankstelle neu errichten. 

Heute muss nun diese Tankstelle einem Erweite-

rungsbau des Autohauses weichen, damit die Ver-

kaufsfläche vergrößert werden kann. Ein erster Bau-

abschnitt ist bereits mit der Erweiterung der Werk-

statt und dem Neubau für Reparaturen an Nutzfahr-

zeugen im Jahr 2018 erfolgt. Nun wird die Tankstelle 

zurückgebaut und zügig mit dem Erweiterungsbau 

des Verkaufsraumes begonnen.  

14.00 Uhr:  Es ist geschafft! Nach fast 70 Jahren 

schließt die Tankstelle Bender. Endgültig. 

An Silvester versammelten sich zahlreiche Stamm-

kunden im Autohaus um noch ein letztes Mal bei 

Benders zu tanken und der Familie bei Ihrer letzten 

Schicht „beizustehen“. So kamen auch die Rohr-

bacher Becker-Bier-Buwe und feierten musikalisch 

mit. In geselliger Runde wurde nicht nur die Lobes-

hymne „Am liebsten Becker‘s Bier“ angestimmt. Für 

den Firmeninhaber Erich Bender hatten die Becker-

Bier-Buwe auch ein passendes Geschenk in flüssiger 

Form mitgebracht. Drei Kasten Becker‘s Pils hatten 

sie mit dem eigens entworfenen Bieretikett „Erich‘s 

letzte Zapfsäule Stubbis“ als Abschiedsgeschenk mit-

gebracht. Natürlich mussten diese Stubbis auch gleich 

bei einem kleinen Imbiss getestet werden. 

Schließlich fieberten dann alle der 14-Uhr-Marke 

entgegen, bis die Tankstelle endgültig schloss. Wie 

das so an Silvester üblich ist, wurden dann die letzten 

Sekunden heruntergezählt. Ein sichtlich mit Freude 

bewegter Erich Bender sagte: „Jetzt geht eine Tank-

stellen-Ära wirklich zu Ende, aber ich freue mich auf 

die neue Herausforderung, die auf mich wartet.“ 

- wir / Fotos: D. Wirth - 
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Geschafft! Ab 14 Uhr gab’s kein Benzin mehr, 
sondern nur noch Becker’s-Stubbi an der Tank-
stelle. Darauf stieß Erich Bender (oben) mit den 
Rohrbacher Becker-Bier-Buwe auch kräftig an. 

Fotos: D. Wirth 
 

 

Historie 

1949 eröffnete Alex Bender in der heutigen 

Oberen Kaiserstraße 9 eine Tankstelle mit 

einer einzigen Zapfsäule. Kurze Zeit später 

wurde eine LKW-Reparaturwerkstatt er-

richtet. 

1963 wurde Alex Bender autorisierter Re-

nault-Händler, im gleichen Jahr wurde auch 

eine neue Werkstatt gebaut. 

1971 tritt Erich Bender in das Unternehmen 

ein. 

1978 wurde die Tankstelle auf die Marke 

FINA umgestellt und Errichtung der neuen 

Ausstellungshalle. 

1987 erwirbt Erich Bender, der Sohn des 

Firmengründers, die Tankstelle und das 

Autohaus. 

1989 begann man mit der Neugestaltung der 

Tankstelle und dem Neubau einer Ausstel-

lungshalle. 

2000 Erneut wurde die Tankstelle umgebaut 

und vergrößert, man wechselte zu der Tank-

stellenmarke TOTAL. 

2005 Ankauf des Nachbargrundstücks, Abriss 

des darauf stehenden Hauses und Herstellen 

von Parkflächen für Kunden sowie für Neu- 

und Gebrauchtwagen. 

2018 Komplette Renovierung der vorhande-

nen Werkstatt und Neubau einer Reparatur-

halle für Nutzfahrzeuge. 

31.12.2018 Schließung der Tankstelle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicher geht’s auch so, aber einfacher geht 
es mit einem Transporter von 
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Erster Nachtumzug in Hassel geplant 
Aus dem Ha-Fa-Zu wird der Ha-Na-Zu  
HASSEL, 01.03.2019 .  Zum ersten Mal wird an eine 

Verlegung des Hasseler Fastnachtsumzuges (Ha-Fa-

Zu) gedacht. Bisher war dafür immer der Fastnachts-

dienstag fest gebucht. Um die Terminkollissionen mit 

anderen Orten zu vermeiden denkt man an ein ganz 

neues Konzept. Am Freitag, 1. März soll der Hasse-

ler-Nachtumzug stattfinden. Veranstalter soll künftig 

der KCH sein, der dabei von der SGH und dem 

Organisationsleiter der Arbeitsgemeinschaft Hasseler 

Vereine Albert Zitt sowie anderen Helfern unterstützt 

wird. 

Die Einstimmung mit Musik beginnt ab 17.30 Uhr 

mit närrischem Treiben in der Ortsmitte bevor sich um 

18.11 Uhr sich der Gaudiwurm in Bewegung setzt. 

Anschließend kann in der Eisenberghalle weiterge-

feiert werden. Für musikalische Unterhaltung und 

eine Superstimmung wird bestens gesorgt sein. 

Der KCH als Veranstalter bittet Vereine, Privat-

personen und andere Interessierten sich schnellst-

möglich bis zum 22.02.2019 bei der Ortsverwaltung 

schriftlich anzumelden. Dazu kann ein vorgefertigtes 

Anmeldeformular unter 

www.hassel.saarland/category/aktuelle-
veranstaltungen/ 

heruntergeladen werden. Die Anmeldung ist 

vollständig ausgefüllt an die Ortsverwaltungsstelle zu 

mailen:  ovstHassel@st-ingbert.de 

Alleh Hopp! - wir - 
 

 

 
 
 
 

VHS startet mit neuen Kursen 

in das neue Jahr 2019 

HASSEL, Jan./Febr. 2019 .  Die VHS-Nebenstelle 

Hassel bietet am 16. Januar von 15.30 bis 17.30 Uhr 

im Rathaus Hassel einen kostenlosen Schnupperter-

min „Malen in Aquarell und Acryl“ mit Margit Daut 

an. Je nach Interesse der Teilnehmer kann ein Work-

shop samstags ab 10 Uhr oder ein Kurs mit 6 Ter-

minen angeboten werden.  

„Die bunte Welt der veganen / vegetarischen 

Küche“ wird als Workshop samstags in 2 Terminen 

angeboten. Wenn ein Familienmitglied ganz auf 

Fleisch verzichten möchte oder gar auf tierische Pro-

dukte ist es schwer für denjenigen, der kochen soll, 

Gerichte oder auch Zutaten zu finden, die dem An-

spruch des veganen oder vegetarischen Essens ent-

sprechen, vor allem, wo kann ich diese Zutaten 

kaufen und wie schmeckt denn ein veganes Gericht? 

Doch das kommt immer häufiger vor, weil es ge-

sünder sein soll und die Umwelt schont. 
Am 19. Januar und 2. Februar zeigt Uta Gläser 

jeweils von 10 bis 13.45 Uhr im Kombiraum der 

Schule am Eisenberg, dass es gar nicht so schwierig 

ist, dennoch aber gut schmecken kann. Es wird je-

weils ein Menü gekocht, das die ernährungsphysio-

logischen Aspekte einer fleischlosen oder veganen 

Ernährung berücksichtigt, unter Verwendung von 

gesundheitsfördernden Kräutern und Gewürzen. Der 

erste Termin führt nach Italien (Foccacia mit Kirsch-

tomaten und veganem Mozzarella, gefüllte Pilze mit 

Walnuss-Petersilien-Pesto, Lasagne mit veganer Bo-

lognese, veganes Tiramisu und Mochaccino. Am 

2. Februar entscheiden die Teilnehmer, wohin die 

Reise geht: nach Indien (Schwerpunkte: Ghee, Curry 

und Chutney, selbstgemacht, Backen von indischem 

Brot), nach Mexiko (Schwerpunkte: Vegi-Mayonnai-

se, Guacamole und Tortilla-Teig, Tacos mit verschie-

denen Füllungen und Zimtkrapfen) oder zu klassisch-

einheimischen Gerichten, vegan zubereitet (Hack-

braten, Knödel, Spätzle, Apfelkuchen). Die Gebühr 

für die beiden Termine beträgt 25 Euro; dazu kom-

men jeweils die Lebensmittelkosten. 

Verlegt werden musste der Vortrag „Wohnraum-

Mietrecht“ auf den 22. Februar, „Forschungsreise 

nach Südamerika“ auf den 31. Januar. Alle anderen, 

bereits angekündigten Kurse finden statt. Bei man-

gels Teilnehmerzahl ausfallenden Kursen werden die 

Teilnehmer benachrichtigt, die sich bereits gemeldet 

haben. Plätze frei sind noch ab 8. Februar beim 

Männerkochen, bei Französisch ab 15.1. (Fortsetzung 

des Anfängerkurses) und beim Internet für Senioren 

(Anfänger und Fortgeschrittene) ab 17.1.. - cst - 
 

Nach den Vorschriften des EU-Datenschutzgesetzes 

muss die Anmeldung schriftlich erfolgen. Das For-

mular dazu kann angefordert werden. Auskunft und 

Anmeldung bei der VHS-Nebenstelle Hassel:    

06894/5908933 oder per Mail: vhs-hassel@gmx.de. 
 

Mitgliederversammlung des VdK 
HASSEL, 20.01.2019 .  Der VdK-Ortsverband Has-

sel lädt seine Mitglieder zur ordentlichen Mitglieder-

versammlung am 20. Januar um 16.00 Uhr, ins 

Vereinsheim des Schäferhundevereins Hassel, recht 

herzlich ein.  

Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammen-

sein statt.  - Hans Werner Neuhaus - 


